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Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

Oktober 2022

	   6.	 Donnerstag
	 	 KEIN Gottesdienst

	   7.	 Freitag
	 	 07.20	 Kein Schulgottesdienst

	 13.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 14.	 Freitag
	 	 07.20	 Kein Schulgottesdienst

	 20.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 21.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst

	 27.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 28.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst

Voranzeige November 2022

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef

Diakon Joachim Lurk	 Telefon 055 444 15 41	 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer Stefan Zelger	 Telefon 055 445 11 74	 www.pfarrei-buttikon.ch
Pfarreisekretariat Buttikon	 Telefon 055 444 15 41	 sekr.buttikon@bluewin.ch

	 Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten:
	 Montag, 13.30 bis 16.00 Uhr und Mittwoch, 09.00 bis 11.00 Uhr

Postadresse Pfarramt	 Kirchweg 1, 8863 Buttikon

		  29. Sonntag im Jahreskreis
	 	 Opfer: Priesterseminar St. Luzi Chur

	 16.	 10.30	 Eucharistiefeier

	 	 28. Sonntag im Jahreskreis
		  Kantonschilbi
	 	 Opfer: Migratio – Migrantenseelsorge  

	   9.	 10.00	 Andacht auf dem Friedhof
		  10.30	 Eucharistiefeier
		  Dreissigster für Anton Ruoss-Valcanova

		  30. Sonntag im Jahreskreis
	 	 Opfer: EcuaSur – Hilfe für Menschen 
	 	 in Ecuador

	 23.	 10.30	 Eucharistiefeier
		  Jahresgedächtnis 
	 	 Martha Ramensperger

		  31. Sonntag im Jahreskreis
	 	 Opfer: Für den Ausgleichsfonds 
	 	 der Weltkirche – missio

	 30.	 10.30	 Eucharistiefeier

		  ALLERHEILIGEN
	 	 Opfer: Pfarreiseelsorge

	   1.	 Dienstag
		  10.00	 Friedhofbesuch
			   Gebet für unsere Verstorbenen
		  10.30	 Eucharistiefeier

		  27. Sonntag im Jahreskreis
		  Opfer: Stiftung TierRettungsDienst – 
	 	 Tierheim Pfötli

	   2.	 10.30	 Wortgottesdienst
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Kirchenopfer

August 2022
06.	 pro mama Zentralschweiz   	 66.50

14.	 Compagna Reisebegleitung	 134.70

15.	 Blumenschmuck Kirche 
	 St. Josef Buttikon	 124.95

21.	 Amnesty International	 38.40

28.	 Caritas Schweiz	 57.50

Aus dem Pfarreileben

Rückblick auf Magnusfest 2022

Der Gottesdienst am diesjährigen Magnus
fest fand unter der musikalischen Mitwir
kung der Harmoniemusik Schübelbach-Butti
kon statt. Anschliessend gab es vor dem Mag
nusstübli noch eine musikalische Zugabe 
der Blasmusik. 

Beim Apéro und ab 12.00 Uhr bei Grilladen 
und Pommes sowie Kaffee und Kuchen, der 
vom Kirchenrat vorbereitet wurde, kam es 
zu interessanten Begegnungen und Gesprä
chen. Ein herzliches Dankeschön an alle Be
teiligten und Helfenden. Wir freuen uns jetzt 
schon auf das nächste Magnusfest im 2023.

Versöhnungsweg

Der erste Elternabend der 4. Klassen zum 
Versöhnungsweg findet am Dienstag, 18. Ok­
tober um 20.00 Uhr in der St. Josefskirche 
Buttikon statt.

Im Kirchenjahr

Der Elternabend der 5. Klassen findet am 
Donnerstag, 27. Oktober um 20.00 Uhr im 
Magnusstübli statt.

Erstkommunion 2023

Die Erstkommunion-Kinder sind eingeladen 
am Mittwoch, 26. Oktober den Nachmittag
miteinander zum Erstkommunion-Thema zu 
verbringen. 

Frauenverein
Buttikon

Oktober 2022

Dienstag, 4. Oktober: Kafi-Plausch im Bistro 94
von 14.00 bis 15.30 Uhr

Dienstag, 11. Oktober: Jassen und Spielen
von 13.00 / 13.30 bis 17.00 Uhr im Magnusstübli
Kontakt: Margrit Hasler

Mittwoch, 19. Oktober:
Handlettering mit Denise Steiner 
um 19.00 Uhr im Magnusstübli
Kontakt: Andrea Krieg

Dienstag, 25. Oktober: Jassen und Spielen
von 13.00 / 13.30 bis 17.00 Uhr im Magnusstübli
Kontakt: Margrit Hasler

Dienstag, 25. Oktober: 
KFS-Anlass: Sternstunde
von 17.00 bis 20.30 Uhr in Brunnen
Kontakt: Marlis Frischknecht
sekretariat@frauenbundsz.ch

Donnerstag, 27. Oktober: 
Vernissage Schwyzer Frauenheft
von 17.00 bis 23.00 Uhr in Schwyz

Freitag, 28. Oktober: Tortenkurs
von 19.30 bis ca. 22.00 Uhr in Benken
Kontakt: Josy Gantner

BUTTIKON
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Adventsfenster 2022

Möchten auch Sie in diesem Jahr mitmachen 
und ein Fenster, eine Tür, den Garten oder 
Balkon weihnachtlich dekorieren und abends 
beleuchten? Ihrer Fantasie sind dabei keine 
Grenzen gesetzt und die vielen staunenden 
Kinderaugen und Spaziergänger werden Ihre 
Freude daran haben.

Anmelden können Sie sich bis Montag, 24. 
Oktober 2022 bei Claudia Winet unter Telefon 
055 442 27 38 oder per Whatsapp 078 815 72 10. 
Die Liste mit den 24 Stationen wird im De
zember Pfarrblatt erscheinen.

Wir freuen uns auf viele bezaubernde Advents
fenster.

Frauenverein Buttikon, Andrea Krieg 
und Claudia Winet

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch

Donnerstag, 6. Oktober, Restaurant Traube, 
12.15 Uhr.

Anmeldung bis spätestens Donnerstagmor
gen um 10.00 Uhr direkt bei Oli oder Fabienne 
Schmidt, Telefon 055 440 77 00.

Aktive Senioren

Donnerstag, 20. Oktober, 14.00 Uhr: 
Lotto Nachmittag, Magnusstübli

Aus dem Heiligenkalender – 
Die Hl. Cordula 
(Gedenktag: 22. Oktober)

Cordula (auch: Kordula; † um 304 oder um 
451) ist der Name einer Jungfrau, Märtyrin 
und Heiligen der katholischen Kirche. 
Cordula zählt zu den Jungfrauen, die mit 
der heiligen Ursula auf einem Schiff aus 
England gekommen waren und in Köln das 
Martyrium erlitten. Beim Herannahen der 
Hunnen hielt Cordula sich im unteren 
Schiffsraum auf und entrann dem Blutbad. 
Am nächsten Morgen ging sie freiwillig ins 
Lager der Mörder, um sich dem Martyrium 
nicht zu entziehen. Auch sie wurde von 
den Hunnen getötet. 

Heilige Cordula – Detail aus dem linken Fenster in der 
Apsis von St. Kunibert in Köln aus der Zeit um 1220

BUTTIKON

In den Höhlen herrscht Ruhe,
in der Wüste blüht der Friede.

Isaak von Antiochien
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Die Herkunft des Namens Cordula von 
dem lateinischen Wort cor, cordis (= Herz, 
Mut) ist sehr wahrscheinlich und könnte 
demnach «die Beherzte» oder «die Mutige» 
bedeuten. Es könnte aber auch vom Grie
chischen kora oder kóre herrühren, das auf 
Deutsch so viel wie «Mädchen» oder «Jung
fräulichkeit» bedeutet. Die älteste be
kannte Darstellung der hl. Cordula befin-
det sich auf einem Apsisfenster aus der 
Zeit um 1220 in der Kirche St. Kunibert in 
Köln. Cordula wird in langem Gewand und 
Mantel dargestellt. In ihrer rechten Hand 
hält sie eine Lanze und in der linken Hand 
die Märtyrerpalme. 

Sie steht auf einem Schiff; ein Mann und 
eine Frau heben bittend ihre Hände zu ihr 
empor. Auf ihrem Haupt trägt sie einen 
Kranz, ein Symbol der Jungfräulichkeit. Oft 
wird sie mit einer Krone dargestellt zum 
Zeichen ihrer königlichen Abstammung 
und als Attribut des Martyriums. Cordula 
gilt als Schutzheilige der Schiffer, Pilger 
und Reisenden. 

Die Gebeine der heiligen Cordula kamen in 
die Johanniskirche in Köln, wo sie 1278 
vom Gelehrten und Bischof Albertus Ma
gnus zu Reliquien erhoben wurden. Nach 
der Säkularisation kamen sie nach Königs
winter und Rimini. Auch im Domschatz 
von Osnabrück findet sich ein Cordula
schrein. Der Cordulaschrein aus dem Dom
schatz von Cammin (heute Kamień Po
morski) ist seit dem Zweiten Weltkrieg 
verschollen. Der Gedenktag der hl. Cordula 
ist der 22. Oktober. (Quelle: Wikipedia)

BUTTIKON

Humor

Lehrer: «Max, du hast fünf Erbsen in deiner 
Hand. Nun isst du davon zwei, wieviel blei-
ben übrig?» – Max: «Fünf». – Lehrer: «Ach nein, 
das stimmt doch nicht, du hast doch zwei ge-
schluckt.» – Max: «Es stimmt doch: Ich habe 
zwei drinnen und drei draussen.»

❤  ❤  ❤

In der Schule: «Elisabeth, wie unterscheidet 
man Schlangen?» – Elisabeth erläutert: «Wenn 
sie gut sehen, sind es Seeschlangen, wenn sie 
schlecht sehen, sind es Brillenschlangen, wenn 
sie nichts sehen, dann sind es Blindschleichen.»

❤  ❤  ❤

«Wir sollten die Sommerferien auf Teneriffa 
verbringen», sagt Felsenstein beim Frühstück 
hinter seiner Zeitung. «Aber Liebling», meint 
Frau Felsenstein, «wir müssen doch auch an 
unsere Hypotheken denken!» «Das können 
wir auch auf Teneriffa», meint Felsenstein.

❤  ❤  ❤

Da behauptet ein Mann am Stammtisch: 
«Männer leben schneller als Frauen.» – Ein 
anderer: «So ein Quatsch!» – «Nein, nein, das 
ist schon so. Als wir heirateten, waren meine 
Frau und ich gleichaltrig. Aber jetzt bin ich 
fünfzig, und meine Frau vierzig.»

❤  ❤  ❤

Evi kommt eine halbe Stunde zu spät zu ihrem 
Freund und dem vereinbarten Treff. Der Freund: 
«Na, ist denn deine Uhr nachgegangen?» – Evi: 
«Nein, die nicht…, aber meine Mutter.»

❤  ❤  ❤

Zwei junge Menschen im Frankfurter Zoo. 
Meint eine: «Schau mal, Fränzi, dieser pracht-
volle Tiger und wie der uns anschaut! Was 
würde der wohl sagen, wenn er reden könn-
te?» – Ein Herr daneben meint: «Meine Da-
men, der würde bescheiden sagen: Entschul-
digen Sie, ich bin ein Leopard.»
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Gottesdienstordnung

Oktober 2022

	   3.	 Dienstag
		  08.30	 Keine Hl. Eucharistiefeier 

	   4.	 Mittwoch
	 	 18.00	 keine Beichtgelegenheit 
		  19.00	 keine Hl. Eucharistiefeier 

	   5.	 Donnerstag
		  08.30	 keine Hl. Eucharistiefeier 
		  19.00	 kein Gebet für den Frieden 

	   6.	 Freitag / Herz-Jesu-Freitag
		  16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der
			   Kapelle des Alterswohnheimes

	 10.	 Montag 
		  13.30	 Bibelgruppen-Nachmittag 
			   im Pfarrhaus

	 11.	 Dienstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle

	 12.	 Mittwoch
		  18.00	 Beichtgelegenheit 
			   in der Pfarrkirche
		  19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Pfarrkirche

	 13.	 Donnerstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle
		  19.00	 Gebet für den Frieden 
			   in der Pfarrkirche

	 14.	 Freitag
		  16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der 
			   Kapelle des Alterswohnheimes

Reichenburg – Pfarrei Sankt Laurentius

Pfarrer Martin Geisser	 Telefon 055 444 16 77

Pfarreisekretariat 	 Telefon 055 444 11 26	 st.laurentius@bluewin.ch
	 Montag bis Freitag, 13.30 bis 17.00 Uhr

Webseite:	 www.st.laurentius-pfarrei.ch

Postadresse Pfarramt	 Kantonsstrasse 20, 8864 Reichenburg

		  27. Sonntag 
		  im Jahreskreis 
	 	 Kollekte: Franziskaner-
	 	 kloster Näfels

	   1.	 Samstag
		  17.30	 Hl. Eucharistiefeier
			   Stiftsmesse: Walter und Angela 
	 	 	 Gresch-Ackermann sowie
	 	 	 Josefine und Hedwig Kistler

	   2.	 Sonntag
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier
		  14.00	 Rosenkranzgebet für 
			   die Schweiz in der Pfarrkirche

		  28. Sonntag 
		  im Jahreskreis 
	 	 Kollekte: Renovations-
	 	 fonds Pfarrkirche

	   8.	 Samstag 
		  17.30	 Hl. Eucharistiefeier
			   Stiftsmesse: Sebastian Kistler-
	 	 	 Schuler sowie Karl und 
	 	 	 Marie Steiner-Hegner

	   9. 	 Sonntag / Kirchweihsonntag
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier
		  13.30	 Kirchweih-Andacht
			   anschliessend 
			   gemeinsamer Gräberbesuch
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	 18.	 Dienstag / Gedenktag des Hl. Lukas
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle

	 19.	 Mittwoch
		  18.00	 Beichtgelegenheit 
			   in der Pfarrkirche
		  19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Pfarrkirche

	 20.	 Donnerstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle
		  19.00	 Gebet für den Frieden 
			   in der Pfarrkirche

	 21.	 Freitag
		  16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der 
			   Kapelle des Alterswohnheimes

	 24.	 Montag 
		  13.30	 Bibelgruppen-Nachmittag 
			   im Pfarrhaus

	 25.	 Dienstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle

	 26.	 Mittwoch
		  18.00	 Beichtgelegenheit 
			   in der Pfarrkirche
		  19.00	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Pfarrkirche

	 27.	 Donnerstag
		  08.30	 Hl. Eucharistiefeier 
			   in der Friedenskapelle
		  19.00	 Gebet für den Frieden 
			   in der Pfarrkirche

	 28.	 Freitag
		  16.30	 Hl. Eucharistiefeier in der 
	 		  Kapelle des Alterswohnheimes

Vorschau November 2022

REICHENBURG

		  30. Sonntag 
		  im Jahreskreis 
	 	 Kollekte: 
	 	 Welt-Missio 2022

	 22.	 Samstag
		  17.30	 Hl. Eucharistiefeier

	 23.	 Sonntag
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier

		  29. Sonntag 
		  im Jahreskreis 
	 	 Kollekte: Kirche 
	 	 in Not Ukraine

	 15.	 Samstag
		  17.30	 Hl. Eucharistiefeier

	 16.	 Sonntag
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier
		  11.00	 Hl. Taufe Matteo 
			   Flores Figueiredo

		  29. Sonntag 
		  im Jahreskreis 
	 	 Kollekte: Priester-
	 	 seminar St. Luzi

	 29.	 Samstag
		  17.30	 Hl. Eucharistiefeier

	 30.	 Sonntag
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier

	   1.	 Dienstag / 
		  Allerheiligen
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier

		  32. Sonntag im Jahreskreis

	   5.	 Samstag
		  17.30	 Hl. Eucharistiefeier

	   6.	 Sonntag
		  10.00	 Hl. Eucharistiefeier
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Mitteilungen
aus dem Pfarreileben

Kollekten und Spenden

Renovation Pfarrkirche	 Fr. 525.30

Ja zum Leben Mütter in Not	 Fr. 179.25

Caritas Sonntag	 Fr. 115.55

Grossen Dank für Ihre Spende!

Durch die Taufe 
wird in unserer 
Pfarrkirche aufgenommen

Am Sonntag, den 16. Oktober um 11.00 Uhr 
wird Flores Figueiredo Matteo, 
Süsswinkelstrasse 16 getauft.

Glückwünsche

Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen Gottes reichen Segen

Zum 75 Geburtstag

am 09. Oktober 
Herr Walter Diethelm, Kirchweg 1

am 14. Oktober
Herr Peter Greter, Kronenwis 2a 

am 30. Oktober
Herr Silvan Kistler, Hofstrasse 7 

Zum 80. Geburtstag

am 23. Oktober 
Frau Margrith Bruhin, Merikenstrasse 2 

Zum 85. Geburtstag

am 17. November
Herr Karl Deuber, Ussbühl 91 

Grosses Jubiläum

Wir durften am 14. August ein grosses Jubi
läum unter strahlendem Himmel feiern.

Martin Kistler-Nurmann 25. Jahre, Stani Spörri-
Zett 25 Jahre, Louisa Schnepf-Mahlknecht 25 
Jahre, Pfarrer Martin Geisser 15 Jahre. Wir 
danken allen für Ihren grossen Einsatz zu 
Gunsten unserer Pfarrei.

Vom 1. bis 7. Oktober fahren wir nach Rom 
und freuen uns.

REICHENBURG
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Gottesdienstordnung

Oktober 2022

	   6.	 Donnerstag	
		  16.30	 Gottesdienst im Altersheim

	 20.	 Donnerstag
		  16.30	 Gottesdienst im Altersheim

	 26.	 Mittwoch
		  07.20 	 Schulgottesdienst 3. bis 6. Klasse

November 2022

Stiftmessen im Oktober 2022

  9.	 Gustav Bruhin-Bruhin
	 Olga Ebnöther-Hasler

Opfer im Juli 2022

  3.	 Jugend Büro March	 Fr. 113.20 

  9.	 Beerdigung Josefina Hegner 
	 Renovationsfonds
	 der Pfarrkirche	 Fr. 417.—

10.	 Renovationsfonds 
	 der Pfarrkirche	 Fr. 123.50 

16.	 Dargebotene Hand	 Fr.   30.—

30.	 Clubhüüs	 Fr.   98.—

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad

Pfarreibeauftragte Erika Rauchenstein	 Tel. 055 440 11 75
	 erika.rauchenstein@pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarradministrator Hermann Bruhin	 Tel. 055 462 17 66	 hermann.bruhin@bluewin.ch

Pfarreisekretariat	 Tel. 055 440 11 75	 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch	
	 Montag, 08.30 bis 12.00 Uhr und
	 Freitag,   08.30 bis 12.00 Uhr

Sakristei	 Tel. 055 440 34 68

Postadresse Pfarramt	 Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach

Webseite:	 www.pfarrei-schuebelbach.ch

	   2.	 27. Sonntag im Jahreskreis 
		  10.00	 Pfarreigottesdienst 
			   Opfer für migratio (Seelsorge 
			   zwischen den Kulturen)

	 16.	 29. Sonntag im Jahreskreis
		  10.00	 Pfarreigottesdienst
			   Opfer für Insieme Ausserschwyz
			   Jahresgedächtnis Rosa Vogt

	 23.	 30. Sonntag im Jahreskreis
		  10.00	 Pfarreigottesdienst Missio

	   1. 	 Dienstag – Allerheiligen 
		  10.00	 Pfarreigottesdienst 
		  13.30	 Andacht mit Totengedenken

	   2.	 Mittwoch –Allerseelen
		  18.00	 Seelenlichter auf dem Friedhof
		  19.00	 Andacht mit der Spurgruppe 
			   und dem Klarinettenensemble 
			   der Musikschule Obermarch

	 30.	 31. Sonntag im Jahreskreis
		  10.00	 Familiengottesdienst –
			   Aufnahme neuer Ministranten
			   Priesterseminar St.Luzi

	   9.	 28. Sonntag im Jahreskreis 
		  10.00	 Pfarreigottesdienst 
			   mit Friedhofgebet
			   Opfer für MIVA
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SCHÜBELBACH

Opfer im August 2022

  5.	 Beerdigung Margrith Knobel 
	 «stiftung lebensqualität»	 Fr.  640.—

   7.	 Hospiz Feusisberg	 Fr.    67.30  

14./15. Brücke – Le Pont	 Fr.  109.90

21.	 Renovationsfonds 
	 der Pfarrkirche	 Fr.     54.30

26.	 Beerdigung 
	 Josef Diethelm Renovations-
	 fonds der Pfarrkirche	 Fr.     63.—

28.	 Caritas / Schweiz	 Fr.  129.50

Vielen herzlichen Dank für Ihre Spende!

Rückblick

Maria Himmelfahrt 

An Maria Himmelfahrt findet traditionsge-
mäss in den Gottesdiensten die Kräuter
segnung statt. In Schübelbach durften wir 
uns über besonders schöne Kräuter- und 
Blumensträusse, gestaltet von Sara Bruhin 
und der Spurgruppe wie auch anderen Got
tesdienstbesucherinnen freuen. 

Herzlichen Dank allen, die Sträusschen ge
bunden und mitgefeiert haben. 

Erika Rauchenstein und Hermann Bruhin

Eröffnungsgottesdienst

Überall wo wir sind, hinterlassen wir Spuren 
– sichtbare und unsichtbare. 

Im Schuleröffnungsgottesdienst haben wir 
darüber nachgedacht und Gott darum gebe-
ten, seine segensreichen Spuren in unsere 
Herzen und ganz besonders in die Herzen 
unserer Schulkinder zu legen. 

Vielen Dank allen Eltern, die mit ihren Kin
dern diesen Familiengottesdienst mitgefei-
ert haben und allen, die zur Vorbereitung 
und zum Gelingen im Vorder- und Hinter
grund beigetragen haben. 

Ein besonderes Dankeschön geht an unsere 
Katechetinnen Marianne Keusch, Rosi Sciul-
lo, Petronilla Bosse und Beatrice Honegger, 
die wieder mit viel Engagement mit ihren 
Schülerinnen und Schülern in den Religions
unterricht gestartet sind. 

Erika Rauchenstein

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier
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Ministrantenreise

Anfangs Woche sah die Wettervorhersage 
für die Ministrantenreise für den Samstag, 
3. September noch gut aus…. so beschlossen 
wir sie “durchzuziehen”. Trotzdem unser Ba
despass im Walensee über Mittag buchstäb-
lich in Wasser fiel, wurde unsere Reise ein 
voller Erfolg. 

Eine noch etwas müde Ministrantenschar 
machte es sich am Samstagmorgen im Car 
bequem und wir wurden Richtung Ermenswil 
chauffiert, um die dortige Husky Lodge zu 
besuchen. Kaum angekommen, wurden wir 
schon von vielen freudig jaulenden Hunden 
empfangen. Severine – ihre Chefin – wusste 
zu jedem Hund eine Geschichte zu erzählen. 
Den besonderen Jöö-Effekt lösten allerdings 
die beiden Huskywelpen aus. Bei einen – teil-
weise rasanten – Spaziergang, bekamen wir 
die Kraft und Stärke dieser doch recht zierli-
chen Schlittenhunde eindrücklich zu spüren. 

Schon während des Spaziergangs bereitete 
uns das Wetter jedoch zusehends Sorgen. 
Wieder in der Lodge angekommen, bot Sepp 
Bruhin uns spontan an, zu sich auf den Bau-
ernhof zu kommen und dort unsere Würste 
zu grillieren. So verbrachten wir die Mittags
pause im Trockenen mit Essen, Spielen, Plau
dern und einige von uns sogar mit einer Trak
torfahrt mit Sepp. 

Pünktlich auf unser Nachmittagsprogramm 
– Abseilen von der Staumauer – hörte der 
Regen auf. Anfangs wurde den meisten von 

SCHÜBELBACH

22_10_Bu_Re_Schu_Tuggen_edith.indd   1122_10_Bu_Re_Schu_Tuggen_edith.indd   11 19.09.22   11:4419.09.22   11:44



uns schon mulmig, als wir die Höhe der Stau-
mauer sahen. Doch waren die erste Hürde, 
das Geländer und die ersten Meter, einmal 
geschafft, war es ein einmaliges Erlebnis die 
eigene Angst zu überwinden und frei in die-
ser Wand zu hängen. Einige von uns erwie-
sen sich sogar als richtige Abseilprofis und 
konnten fast nicht genug davon bekommen. 

Ich bin stolz auf so viele tolle, mutige und 
abenteuerlustige Minis und freue mich auf 
noch viele weitere Erlebnisse mit euch!

Ganz herzlichen Dank an Sepp Bruhin und 
Petronilla Bosse für die wertvolle Begleitung 
und Unterstützung. 

Erika Rauchenstein

Ausblick

Schülergottesdienste 

Im Lehrplan der Primarschule sind zwei 
Wochenstunden Religion vorgesehen. Wie 
sie wissen, ist es aus Platz- und Zeitgründen 
von Seiten der Schule nicht möglich, beide 
Lektionen zu halten. Deshalb haben wir im 
letzten Schuljahr wieder Schulgottesdienste 
eingeführt. Diese finden jeweils am Mitt­
wochmorgen um 07.20 Uhr statt und werden 
im Pfarrblatt ausgeschrieben. Die Eltern 
wurden durch einen Infobrief bereits über 
die Daten informiert. 

Ebenfalls gehören die Familiengottesdienste, 
die wir jeweils mit den Kindern vorbereiten, 
zum Religionsunterricht. Sowohl zu den 
Schüler- wie zu den Familiengottesdiensten 
sind auch Erwachsene und alle Gläubigen 
herzlich willkommen. 

Erika Rauchenstein und Katechetinnenteam

Elternabend in der Kirche

Wir, die Katechetinnen und ich laden alle 
Eltern der katholischen Primarschulkinder 
der 1.-6. Klassen aus dem Schulhaus Schübel
bach Dorf, gerne zu unserem Elternabend am 

Donnerstag, 27. Oktober um 19.30 Uhr in 
unsere Pfarrkirche ein. 

Wir werden uns, unseren Unterricht und 
unsere Feiern während des Kirchenjahres 
vorstellen. 

Ebenfalls werden die Eltern der 3. Klässler 
über alle Anlässe und Termine rund um die 
Erstkommunion informiert.

Wir freuen uns auf ihr Kommen. 

Erika Rauchenstein und Katechetinnenteam

Aufnahme neuer Ministranten

Zu unserer grossen Freude haben sich sie-
ben unserer 15 diesjährigen Erstkommunion
kinder dazu entschlossen, Ministrant oder 
Ministrantin zu werden. Das wollen wir 
feiern und nehmen unsere neuen Minis im 
Familiengottesdienst am 30. Oktober um 
10.00 Uhr in unsere Schar auf. 

Zu diesem besonderen Gottesdienst sind 
speziell all unsere Minis sowie Familien mit 
Kindern und natürlich alle Gläubigen herz-
lich willkommen.  

Der Ministrantendienst ist eine wichtige 
Aufgabe innerhalb des Gottesdienstes, wer-
tet diesen auf und verschönert ihn. Ausser
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dem treffen sich unsere Minis zu verschiede-
nen ausserkirchlichen Anlässen und sind so 
eine wertvolle Kinder- und Jugendgruppe 
innerhalb unserer Pfarrei. 

So dürfen wir als Ministrantenschar auch 
dieses Jahr nach unserem Aufnahmegottes
dienst auf dem Bauernhof von Familie Zieg
ler beim Pizzaessen verweilen. 

Erika Rauchenstein

Allerheiligen – Allerseelen

Der November ist der Monat, in dem wir uns 
unserer Vergänglichkeit besonders bewusst 
werden. Doch als Christen glauben wir, dass 
mit dem leiblichen Tod nicht alles endet und 
wir mit unseren Verstorbenen auch über den 
Tod hinaus verbunden sind. 

So denken wir beim Gottesdienst vom 1. No­
vember um 10.00 Uhr an unsere Heiligen und 
bei der Andacht um 13.30 Uhr beten wir be
sonders für unsere Verstorbenen. 

Am 2. November erstrahlen ab 18.00 Uhr 
wieder hunderte von Seelenlichtern auf un
serem Friedhof und laden uns zur Aller
seelenandacht um 19.00 Uhr in die Kirche 
ein. Diese Andacht wird von der Spurgruppe 
gestaltet und wiederum von einem Klarinet
tenensemble der Musikschule Obermarch 
musikalisch umrahmt. Wir freuen uns auf 
viele, die mit uns diese meditative Andacht 
feiern.

Hermann Bruhin, Erika Rauchenstein 
und Spurgruppe

Einladung zum Mittagstisch
für Seniorinnen und Senioren

Wir treffen uns
am Dienstag, 11. Oktober 2022 um 12.00 Uhr  
im Restaurant Rössli Schübelbach  

Anmeldungen bis Montagabend, 
Tel. 055 440 46 66 

Sozialberatung in Schübelbach

Eisenburgstrasse 8, 8862 Schübelbach 
Telefon 055 451 50 63

Die Beratung findet am Donnerstag 
06. und 20. Oktober 2022 
von 8.00 bis 12.00 Uhr statt.

Das Pro Senectute Team

Aktivitäten 
der FMG Schübelbach

Seniorenausflug

Am Donnerstag, 6. Juni 2022 
findet der Seniorenausflug statt.
Nähere Angaben folgen 
mit Persönlicher Einladung.

Krimi Trail in Rapperswil

Am Freitag, 21. Oktober 2022 spielen wir 
Detektive und lösen einen Mordfall 
in Rapperswil.
Dauer ca. 1.5 bis 2 Stunden.
Wir fahren mit Privat – 
Autos nach Rapperswil.
Treffpunkt Adlerplatz: 18.00 Uhr
Anmeldungen bis 17. Oktober 
an Barbara Zaugg 079 720 55 71
Barbara Zaugg

SCHÜBELBACH
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Gottesdienstordnung

Oktober 2022

Jeden Montag:	 09.00 Rosenkranzgebet

	   5.	 Mittwoch	 Kein Gottesdienst

	 12.	 Mittwoch	 08.30 Eucharistiefeier 

	 19.	 Mittwoch	 08.30 Eucharistiefeier

	 26.	 Mittwoch	 09.00 Eucharistiefeier
			   in der Mühlenenkapelle

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor

Pfarrer Stefan Zelger	 Telefon 055 445 11 74	 pfr@pfarrei-tuggen.ch

Pfarreisekretariat 	 Telefon 055 445 11 74	 info@pfarrei-tuggen.ch
	 Mo	 09.00 – 11.00, Di  09.00 – 11.00
	 Do	 09.00 – 11.00 und 14.00 – 16.00

Webseite: 	 www.pfarrei-tuggen.ch

Postadresse Pfarramt	 Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen

	 	 28. Sonntag im Jahreskreis C
		  Chilbisonntag
	 	 Kirchenopfer: Orgel

	   8.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

	   9.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
		  Nach dem Gottesdienst Friedhofbesuch
	 	 Dreissigster für Emma Bamert-Kuriger
	 	 SM Josef Pfister-Diethelm
	 	 SM Laurenz Ziltener-Rüegg

		  30. Sonntag im Jahreskreis C
		  Kirchenopfer: Priesterseminar 
	 	 St. Luzi Chur

	 22.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

	 23.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier

		  Chinderchile um 09.00 Uhr
		  im PfarreiZentrum Gallus

		  31. Sonntag im Jahreskreis C
	 	 Kirchenopfer: Für den Ausgleichsfonds 
	 	 der Weltkirche, missio

	 29.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

	 30.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
		  SM Maria Landolt

		  27. Sonntag im Jahreskreis C
	 	 Kirchenopfer: Bruder-Klausen-Stiftung

	   1.	 Samstag

		  13.00 Trauung
		  Jonas Meier und 
		  Josephine Rohrschneider
		  in der Pfarrkirche

		  17.30 Wortgottesdienst

	   2.	 Sonntag	 09.00 Wortgottesdienst

		  29. Sonntag im Jahreskreis C
	 	 Kirchenopfer: Für den Ausgleichsfonds 
	 	 der Weltkirche, missio

	 15.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

	 16.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
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Vorschau November 2022

	   2.	 Mittwoch	 08.30 Eucharistiefeier

Opferempfehlungen

1./2. Bruder-Klausen-Stiftung
Die Bruderklausen-Stiftung unterhält die 
Wallfahrtsstätten unseres Landespatrons 
Bruder Klaus mit Geburts- und Wohnhaus, 
Kapellen und eine Jugendunterkunft im Flüeli 
Ranft, und das Wallfahrtssekretariat. Der 
von ihr finanzierte Bruder-Klausen-Kaplan 
betreut die Pilger. Dieses Werk zu Gunsten 
unseres Landespatrons wollen wir mit unse-
rem Opfer unterstützen.

15./16./29./30. Ausgleichsfonds der
Weltkirche, missio
Dieses Opfer ist für kirchliche Institutionen 
und Projekte bestimmt, die von Missio, dem 
Internationalen Katholischen Missionswerk, 
unterstützt werden. Es wird weltweit in al
len Pfarreien aufgenommen. Darum wird 
Missio als die «Ausgleichskasse der katho
lischen Kirche» bezeichnet, da sie sich um 
einen materiellen Ausgleich zwischen den 
reicheren und ärmeren Ortskirchen in der 
ganzen Welt bemüht.

22./23. Priesterseminar St. Luzi Chur
Am Priesterseminar und an der theologi-
schen Hochschule in Chur werden Priester, 
aber auch Pastoralassistenten und -assisten-
tinnen ausgebildet. Es gibt dort auch einen 
Pastoralkurs beim Übergang zwischen Stu
dium und Einsatz in den Pfarreien, und ein 
Mentorat begleitet die Laientheologen und 
-theologinnen.

Kollekten und Spenden 

August

13./14.	 Kloster Einsiedeln	 187.—

20./21.	 Caritas Schweiz	 72.—

27./28.	 Swissaid	 58.75

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

TUGGEN

		  Fest Allerheiligen
	 	 Kirchenopfer: Orgel

	   1.	 Dienstag	 09.00 Eucharistiefeier
	 	 SM Beatrix Janser-Bamert
	 	 SM Karl und Hedwig Kühne-Jud
	 	 SM Benjamin und Rosina 
	 	 Huber-Diethelm

		  14.00 Gedenkfeier
		  für unsere Verstorbenen 
		  in der Pfarrkirche,
		  mit anschliessendem Gräberbesuch 
		  auf dem Friedhof
		  Mitwirkung der Bläsergruppe

		  32. Sonntag im Jahreskreis C
	 	 Kirchenopfer: Katholische Gymnasien 
	 	 im Bistum Chur

	   5.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

	   6.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
		  SM Albert und Josy Pfyl-Vogt

		  Nach dem Gottesdienst sind 
Sie herzlich ins Chilekaffi im 
PfarreiZentrum Gallus ein-
geladen

Das Problem ist nicht immer das 
Übermass an Aktivität, sondern es 
sind vor allem die schlecht gelebten 

Aktivitäten, ohne die entsprechenden 
Beweggründe, ohne eine Spiritualität, 

die die Tätigkeit prägt 
und wünschenswert macht …

Papst Franziskus
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Pfarreichronik
Anteil an Trauer

Zu sich ins ewige Leben hat Gott 
heimgerufen

Erwin Bamert-Kälin
25. Februar 1928 – 19. August 2022

Emma Bamert-Kuriger,
8. Februar 1933 – 25. August 2022

Gerda Janser
14. März 1920 – 28. August 2022

Johann Albert Laib
2. Februar 1936 – 7. September 2022

Maria Feurer-Bamert
29. Januar 1959 – 7. September 2022

Spezielle Termine

Herzliche Einladung zur «Chinderchile»
am Sonntag, 23. Oktober um 9.00 Uhr
im PfarreiZentrum Gallus

In der Chinderchile werden Kinder in der 
Altersgruppe zwischen 5 und ca. 8 Jahren 
altersgerecht ins jeweilige Evangelium der 
Messe eingeführt. Gemeinsam werden wir 
während des Gemeindegottesdienstes im 
PfarreiZentrum Gallus mit den Kindern sin-
gen, beten und das jeweilige Thema verar-
beiten. Auf zahlreiches Kommen der Kinder 
freut sich das Chinderchileteam.

Senioren Zmittag 
im PfarreiZentrum Gallus

Donnerstag, 6. Oktober
nur mit Anmeldung

anschliessend Jass-, Spiel- und «Gspröchli»-
Nachmittag

Es freuen sich:
Silvia Bamert	 055 445 17 93 / 078 854 87 43
Luzia Meyer	 079 468 86 55

TUGGEN

Liste der Verstorbenen

von Anfang November 2021
bis Anfang September 2022

24. Dez. 2021	 Alfred (Freddy)
		  Mächler-Ebnöther	 1943

23. Feb. 2022	 Maureen 
		  Cozens-Byrne	 1929

  1. März 2022	 Evelin Fenner-Kuhn	 1960

17. März 2022	 Marie «Mimi» 
		  Käslin-Käslin	 1936

22. März 2022	 Ida Vogt-Mächler	 1933

30. März 2022	 Bruno Bamert	 1953

  7. April 2022	 Wilfried Görg-Büchi	 1935

20. April 2022	 Claudia Ebnöther-Egli	 1959

  1. Mai 2022	 Jules Pfister	 1947

  1. Juni 2022	 Rolf Vogt	 1960

  7. Juni 2022	 Pirmin Bamert-
		  Steinegger	 1946

22. Juni 2022	 Berthilda Bamert-
		  Pfister	 1932

19. Aug. 2022	 Erwin Bamert-Kälin	 1928

25. Aug. 2022	 Emma Bamert-Kuriger	 1933

28. Aug. 2022	 Gerda Janser	 1920

  7. Sept. 2022	 Johann Albert Laib	 1936

  7. Sept. 2022	 Maria Feurer-Bamert	 1959

Glückwünsche

80. Jahre

Am 2. Oktober	 René Cherbuin-Baroffio

90. Jahre

Am 6. Oktober	 Anna Spiess-Späni

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
Ihnen alles Gute und Gottes Segen!
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Frauen- und 
Müttergemeinschaft
www.fmgtuggen.ch

Dienstag, 4. Oktober
Andacht Maria Bildstein
Wir besuchen gemeinsam die Messe um 9.30 
Uhr in Maria Bildstein in Benken.
Besammlung: 9.00 Uhr beim Gallusplatz
Fahrt mit Privatautos nach Benken.

Dienstag, 25. Oktober 2022, 
17.00 bis ca.20.30 Uhr
STERNSTUNDE 2022: 
«Aufbrechen–Ankommen»
Treffpunkt: Reformierte Kirche, 
Alte Kantonsstrasse 8, 6440 Brunnen
An diesem Abend machen wir uns in Brunnen 
auf den Weg und lassen uns von Gedanken 
inspirieren, die uns ins Thema Aufbrechen 
und Ankommen hineinnehmen.
Weitere Infos unter: https://frauenbundsz.
ch/frauenbundsz.ch/wp-content/
uploads/2022/07/Sternstunde.pdf,
oder Marlies Frischknecht 078 712 38 76.
Anmeldung: bis Mittwoch 19. Oktober 
an sekretariat@frauenbundsz.ch 
oder 079 253 61 30.
Durchführung bei jeder Witterung.

Rückblick

Riedlandfest 2022
Nach der coronabedingten Verschiebung des 
Riedlandfestes 2020 strömten am 27. August 
2022 wieder viele Besucher zu uns ins Kaffee 
zur Orgelpfeife, wo ein feines Dessert und 
verschiedene Kaffees genossen werden 
konnten. Vor allem unser Kaffee zur Orgel
pfeife war sehr beliebt.

Oft waren alle verfügbaren Plätze besetzt 
und unsere fleissigen Helferinnen und -hel-
fer im Service, am Kuchen- oder Getränke
buffet oder in der Küche hatten alle Hände 
voll zu tun.

Dank den vielen Back- und Dessertkünstler
innen und -künstlern aus unserem Dorf und 

der nahen Umgebung konnten wir wieder ein 
überaus reichhaltiges, vielseitiges und lecke
res Dessertbuffet anbieten; alles home ma
de, wohlverstanden. Bei so einer Auswahl 
fiel manchem Gast die Entscheidung schwer.

Herzlichen Dank allen, die uns am Riedland
fest so tatkräftig unterstützt haben. 

Wir durften das Riedlandfest 2022 mit einem 
Reinerlös von Fr. 1 182.45 zu Gunsten unserer 
Orgel abschliessen. 

Vielen Dank Ihnen allen, die uns im Kaffee 
zur Orgelpfeife besucht haben. Auf Wieder
sehn in zwei Jahren.

Die Oberministranten 
am Riedlandfest

Die Oberministranten hatten am Riedland
fest einen Stand, wo man Büchsen werfen 
konnte. Dies wurde von den Besuchern mit 
grosser Freude genutzt.

TUGGEN
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Liebe Oberminis, ihr habt unglaubliches ge
leistet. 371 Personen besuchten euch in nur 
3 Stunden. Das hiess für euch, dass ihr euch 
1113-mal bücken musstet, um die Büchsen 
wieder aufzuheben.

Super habt ihr das gemacht und dank eures 
Einsatzes vielen Menschen eine grosse Freu
de bereitet.

Brigitte Vollenweider

Dankesessen, 
Freitag, 2. September 2022

Damit eine Pfarrei lebendig ist, braucht es 
Menschen, die in vielen Bereichen mithelfen.
Das weiss auch der Kirchenrat.

All diesen, die sich regelmässig einsetzen, 
will er darum bei einem guten Abendessen 
danken. Das war die letzten Jahre leider 
schwieriger: Die Pandemie erlaubte dieses 
Zusammenkommen nicht.

Am Freitag, 2. September war es endlich wie-
der einmal soweit:

Wer regelmässig in der Kirche liest, die Kom
munion austeilt oder Betagten nach Hause 
bringt, Religionsunterricht erteilt, im Kir
chenrat mithilft, dann natürlich auch die 
Sigristin, Organistin, Pfarreisekretärin und 
schliesslich auch der Pfarrer, durften einen 
herzlichen Dank vom Kirchenratspräsidenten 
entgegennehmen, ein gutes Essen geniessen 

und so im Austausch miteinander einen 
schönen Abend verbringen.

Und dieser Dank darf jetzt auch im Pfarrei
blatt erscheinen.

Pfarrer Zelger und der Kirchenrat

Der Kirchenratspräsident dankt allen, die re
gelmässig in der Pfarrei mithelfen.

Alle geniessen das gemeinsame Abendessen.

TUGGEN
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Im Monat Oktober begehen mehrere Schwei­
zer Bistümer (Sitten, Lausanne, Genf und Frei­
burg sowie St. Gallen) und Kantone den Jah­
res tag der Weihe der Kirchen, die ihren Weihe­
tag nicht kennen. Was ist darunter zu verste­
hen und warum wird dieser Tag überhaupt 
gefeiert?

Kirchweihe
Bevor in einer neu erbauten oder einer restau­
rierten Kirche eine heilige Messe gefeiert 
wird, weiht der Bischof in einer eindrückli­
chen Feier diese Kirche. Durch diese Wei he 
wird aus dem weltlichen Gebäude ein Sak ral­
raum, der endgültig für Gott in Dienst genom­
men wird und künftig nicht mehr für den nor­
malen Gebrauch bestimmt ist, sondern nur für 
einen religiösen oder symbolisch­zeichenhaf­
ten. Seit Kaiser Konstantin dem Grossen (um 
280 bis 337) hat man die Einweihung neuge­
bauter Kir chen zu einem Fest gestaltet. Da 
man das genaue Weihe datum der alten Kir­
chen nicht mehr kennt, wurde ein Fest einge­
führt, an dem die Weihe der Kirche gefeiert 
werden soll. Meis tens ist dieser Tag der dritte 
Sonntag im Oktober, vereinzelt auch der 9. No ­
vember.

Die Kirche
Das Wort «Kirche» hat zahlreiche Be  deu tun­
gen. Zuerst einmal ist Christus selbst durch 
seinen Tod und seine Auferstehung der wahre 
und vollkommene Tempel des Neuen Bundes 
geworden und er sammelt sein Volk um sich. 
Dieses Volk ist die Kirche, die aus lebendigen 
Steinen erbaut worden ist. Paulus beschreibt 
dies im 1. Ko  rin therbrief: «Wisst ihr nicht, dass 
ihr Gottes Tempel seid und der Geist Gottes in 
euch wohnt?... Dieser Gottes Tempel ist heilig 
und der seid ihr» (1 Kor, 3,16­17). Diese Ge  mein­
schaft der Kirche braucht einen Raum, in dem 
sie sich regelmässig versammeln kann, um das 
Wort Gottes zu hören, gemeinsam zu beten, 
die Sakramente zu empfangen und die Eu  cha­
ristie zu feiern. Dieser Raum wird ebenfalls 
Kirche genannt. 

Respekt

Viele haben «den Respekt vor der Kirche als 
heiligem Raum verloren. Sie sitzen dort wie im 
Kino, spielen mit dem Handy, essen und trin­
ken», sagte einmal Pfarrer Ulrich Clancett.

Das oberste Gebot ist Respekt vor der Religion 
und den Gläubigen. Deshalb soll alles unter­
lassen werden, was die Würde einer Kirche 
stören würde, wie etwa Rauchen, Essen oder 
Trinken. Dann aber soll in der Kirche der 
Mensch auch Ruhe finden können, in der er 
sich für Gott öffnen und mit ihm ins Gespräch 
kommen kann. Diese Einladung gilt sowohl 
für die regelmässigen Kirchenbesucher als 
auch für jene, die nur gelegentlich die Kirche 
von innen sehen. Deshalb sollten zu laute Ge ­
spräche vermeiden werden. Zudem ist es nicht 
anständig während einer Messe in der Kirche 
herumzulaufen und Fotos zu schiessen. In 
manchen Ländern ist es nicht erlaubt in kur­
zen Hosen oder schulterfreien Shirts in die 
Kirche zu gehen, auch nicht, wenn es sich nur 
um einen touristischen Besuch handelt. Da 
die Kirche keine Ba  de anstalt ist, hat dort auch 
Badekleidung nichts verloren.

Paul Martone

Das Fest der Kirchweihe
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Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice – Telefon 024 486 05 20
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